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Zitat von Antimon

In Basel liegt er bei 39.5 %. In Basel musste aber im Jahre 2000 keiner (mehr) zum
Scheissen aufs Plumsklo gehen, weil einzelne Ortsteile immer noch nicht an die
zentrale Abwasserentsorgung angeschlossen waren und es wäre interessant zu wissen,
wann das im Baden-Württemberg zuletzt irgendwo der Fall war. Ich kenne auf jeden
Fall Orte in Ostdeutschland, die man derartig "vergessen" hat. Man sieht in Sachsen bis
heute (!!) an der Bausubstanz der Häuser abseits der grossen Städte, dass das 40 Jahre
lang DDR war.

Die Baussubstanz hängt wie genau ursächlich vom Ausländeranteil ab? Und warum genau sollte
das einen denkenden Menschen davon überzeugen, dass eine verfassungsfeindliche Partei zu
wählen eine weise Entscheidung sein könnte und keine, mit der man sich einfach nur selbst ins
Knie schießt, so man nicht schlicht selbst verfassungsfeindliche Ziele gutheißtpasted-from-
clipboard.jpg?
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